
 

2015 - Unterstützung von Patientenorganisationen 

 

Schweizerische Hämophilie-Gesellschaft (www.shg.ch) 

Die Schweizerische Hämophilie-Gesellschaft (SHG) ist eine Selbsthilfegruppe, die sich für Hämophile und 

Betroffene mit anderen angeborenen Gerinnungsstörungen sowie deren Angehörige einsetzt. 

Die SHG vertritt die Interessen der Betroffenen in der Öffentlichkeit. 

 

 

Finanzielle Unterstützung für die Erstellung der Broschüre „Frauen mit 

Blutungserkrankungen“. 

 

Spende für Aktivitäten zugunsten von Patienten im Jahr 2014. 

 

Spende für Aktivitäten zugunsten von Patienten im Jahr 2015. 

 

 

CHF 10‘000.– 

 

 

CHF 15‘000.– 

 

CHF 21‘000.– 

  

aha! Allergiezentrum Schweiz (www.aha.ch) 

Die Stiftung aha! engagiert sich für Menschen in der Schweiz die von einer Allergie oder einer Intoleranz 

betroffen sind. 

 

 

Finanzielle Unterstützung für die Erstellung einer Broschüre zum Thema 

„Angioödem“ sowie Sensibilisierung und Engagement für das Krankheitsbild 

Angioödem. 

 

 

CHF 10‘000.– 

 

GBS & CIDP Initiative (www.gbsinfo.ch) 

GBS & CIDP Initiative Schweiz: Das Ziel ist es, Menschen die an GBS oder CIDP erkranken und deren 

Angehörige mit Informationen über die Krankheit und mit den Erfahrungen anderer Patienten zu versorgen.  

 

 

Bekanntmachung des Krankheitsbildes GBS und CIDP, Förderung des 

Bekanntheitsgrades der Initiative und der Ziele der Organisation (www.gbsinfo. 

ch), sowie Unterstützung der Aktivitäten der Patientenorganisation im Jahr 2014. 

 

 

Bekanntmachung des Krankheitsbildes GBS und CIDP, Förderung des 

Bekanntheitsgrades der Initiative und der Ziele der Organisation (www.gbsinfo. 

ch), sowie Unterstützung der Aktivitäten der Patientenorganisation im Jahr 2015. 

 

 

 

 

CHF 5‘000.– 

 

 

 

 

CHF 5‘000.– 

 
 

Jeffrey Modell Foundation New York (www.info4pi.org)  

Diese Stiftung verfolgt den Zweck Patienten, ihren Angehörigen, Ärzten und Forschern zu helfen, die Krankheit 

zu bewältigen und zu verstehen. Die JMF entwickelte weltweit ein Netzwerk von spezialisierten Zentren. Sie 

brachte das Thema "angeborener Immundefekt (PID)" auch auf politischer Ebene ins Gespräch, erwirkte 

somit Forschungsgelder. 

 

Finanzielle Unterstützung der Aktivitäten des Jeffrey Model Diagnostic and 

Research Center am Universitäts-Kinderspital Zürich im Bereich Forschung, 

Diagnose und Fürsprache betreffend angeborene Immundefekte im Jahre 2014. 

 

CHF 48‘370.– 

 

 

 

 

Sämtliche Zahlungen sind exklusiv MwSt. 

 

Für Rückfragen im Zusammenhang mit der Unterstützung von Patientenorganisationen können Sie sich gerne an 

marketing@cslbehring.ch wenden. 

 

http://www.shg.ch/
http://www.aha.ch/
http://www.gbsinfo.ch/
mailto:marketing@cslbehring.ch

